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Elterninformation zum 1:1-iPad-Projekt der Landeshauptstadt Wiesbaden 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen einen Überblick über das 1:1-Ausstattungsprojekt 
des Schulträgers der Landeshauptstadt Wiesbaden geben: 
 
Ziel 
Ziel des Projektes ist die Ausstattung der Schülerinnen und Schüler mit einem persönlichen, 
mobilen Endgerät für den primären Schulgebrauch. Hierfür unterstützt die Landeshauptstadt 
Wiesbaden die Eltern der Schülerinnen und Schüler dabei, ein iPad samt Zubehör zu erwer-
ben und somit zeitgemäßes Lernen in der Schule zu fördern. Teilnahmeberechtigt sind Schü-
lerinnen und Schüler welche eine allgemeinbildende Schule in Trägerschaft der Landes-
hauptstadt Wiesbaden besuchen und sich im Jahrgang 5 des Schuljahres 2022/2023 (aktuell 
im 6. Jahrgang), sowie Jahrgang 5 des Schuljahres 2023/2024 befinden. Der weitere Verlauf 
des Projektes ist neben dem inhaltlichen Erfolg der beiden ersten Jahrgänge auch von der 
Haushaltslage abhängig. Das Projekt hat eine Laufzeit von 4 Jahren. Als Eltern erwerben Sie 
die Geräte direkt im Online-Shop der Gesellschaft für digitale Bildung (GfdB).  
 
Umsetzung 
Die Stadtverordneten haben sich für eine elternfinanzierte Ausstattung mit Bezuschussung 
durch die Landeshauptstadt Wiesbaden (sog. "Get Your Own Device"-Konzept) entschieden. 
Die Eigenbeteiligung der Eltern sollte dabei 10 € pro Monat nicht übersteigen. 
 
Die Eltern kaufen oder mieten zu einem vergünstigten Preis bei der Gesellschaft für digitale 
Bildung, welche durch eine Ausschreibung durch den Schulträger ausgewählt wurde.  
Die Landeshauptstadt Wiesbaden unterstützt jeweils mit einem Zuschuss pro Schüler/in.  
Einkommensschwache Haushalte, bei vorliegendem Anspruch auf Leistungen für Bildung- 
und Teilhabe, erhalten eine vollfinanzierte Ausstattung durch die Stadt. 
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Der Kreis der Anspruchsberechtigten für Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
sind Empfänger/innen von: 

 Bürgergeld, Grundsicherung für Arbeitsuchende (SGB II), 
 Leistungen zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminde-

rung (SGB XII), 
 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG), 
 Wohngeld, 
 Kinderzuschlag über die Familienkassen 

 
  

Es sind drei Finanzierungsmodelle vorgesehen: 
1. Kauf als Einmalzahlung (mit Eigentumserwerb) 

Einmalkosten für die Eltern zu Beginn des Projektes: 460,00 € inkl. MWST  
2. Kauf als Ratenzahlung (mit Eigentumserwerb) 

Laufzeit über 48 Monate 
Gesamtkosten über 48 Monate für die Eltern: 480,00 € inkl. MWST 

3. Miete (ohne Eigentumserwerb) 
Laufzeit über 48 Monate, danach Rückgabe des Gerätes 
Gesamtkosten über 48 Monatsraten für die Eltern insgesamt: 400,00 € 

Der Bezug über Bildung und Teilhabe ist auf das Finanzierungsmodell 3 beschränkt. 
 
Organisatorisches 
In Absprache mit den Schulen erhalten die Eltern Zugang zu einem speziellen Online-Shop 
der Gesellschaft für digitale Bildung, in welchem Sie den Kauf- oder Mietvertrag direkt ab-
schließen und die Zahlungsmethode wählen. Bei Bestellung und Zahlung ist die Landes-
hauptstadt Wiesbaden nicht unmittelbar involviert. Die Gesellschaft für digitale Bildung rech-
net den städtischen Zuschussbetrag pro Gerät direkt mit dem Schulträger der Stadt ab. Den 
Eltern wird im Online-Shop der Gesellschaft für digitale Bildung einen um den Zuschussanteil 
der Landeshauptstadt Wiesbaden reduzierten Preis ausgewiesen. Eltern haben die Wahl 
zwischen der Zahlung des Gesamtpreises bei Bestellung, einer monatlichen Ratenzahlung 
mit dem Erwerb des Gerätes sowie einer Mietzahlung, bei der das iPad am Ende der vierjäh-
rigen Laufzeit zurückgegeben werden muss. Bestellte Geräte werden direkt an die jeweilige 
Schule ausgeliefert und über diese an die Schüler/innen ausgegeben. 
 
Gerät, Zubehör und Versicherung 
Im vom Schulträger zusammengestellten Set wird erworben: 

- ein Apple iPad der 10. Generation, 64 GB, WiFi, Silber 
- eine robuste Tastatur-Hülle von Logitech 
- sowie ein Eingabestift von Deqster 

 
Zur Absicherung der Nutzung und des sinnvollen Einsatzes in der Schule erwirbt das Medi-
enzentrum Wiesbaden e.V. zusätzlich und ohne Kosten für Sie als Eltern: 

- Mobile-Device-Management Lizenz: Administratives Profil mit voreingestellten An-
wendungen und Konfigurationen. 

- Geräteschutz „Komfort 75“ o.ä.: Eine Versicherung für das iPad, die für die schuli-
schen Bedingungen konzipiert ist und Leistungen wie Defekt, Diebstahl oder Verlust 
versichert. 

- AppleCare for Enterprise: Eine 24h-Hotline bei Apple, an die Sie sich direkt wenden 
können in allen Fragen bzgl. des Supports für die Hardware sowie für alle anwen-
dungsspezifischen Fragen (beschränkt auf Apple-Produkte). 
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Geräteverwaltung und Support 
Alle bestellten Geräte werden automatisch der zentralen Geräteverwaltung für Schul-iPads in 
Wiesbaden zugeordnet, welche das Medienzentrum Wiesbaden zur Verfügung stellt und be-
treut. Die Geräte werden nach den Vorgaben und Profilen, die die Landeshauptstadt Wiesba-
den in enger Absprache mit den jeweiligen Schulen festgelegt hat, vorkonfiguriert. Über die 
Geräteverwaltung werden auch Schutzmechanismen aktiviert und es können Apps installiert 
und gelöscht werden. Die Geräteverwaltung dient der sicheren Nutzung der iPads im Unter-
richt und ist aus diesem Grund unverzichtbare Grundlage der Förderung von Erwerb oder 
Miete des iPads. 
Inkludiert ist eine Support-Lizenz für "Apple Care for Education" (ACE). Das bedeutet für El-
tern und Lernende, dass sie berechtigt sind, sich jederzeit direkt an die Support-Kanäle von 
Apple, z.B. via Telefon oder E-Mail wenden zu dürfen. Der Apple-Support hilft nicht nur bei 
technischen Problemen, sondern auch bei allen Fragen rund um die Einstellungen des iPads 
sowie bei der Benutzung sämtlicher Apple-eigener Apps wie Pages, Keynote und viele mehr. 
 
Pädagogische Unterstützung der Schulen 
Schulen, die Tablets möglichst intensiv im Unterricht nutzen möchten, stehen unterschiedli-
che externe Unterstützungs- und Beratungsangebote durch die Hessische Lehrkräfteakade-
mie, das Fachberatungsteam des Staatlichen Schulamtes und durch das Team des Medien-
zentrums Wiesbaden zur Verfügung.  
Die sinnvolle Einbindung der privat teilfinanzierten Geräte in den Unterricht ist dank der pä-
dagogischen Konzepte der beteiligten Schulen und der Unterstützungsangebote gegeben.  
 
Bereits privat vorhandene Tablets 
Unter bestimmten Voraussetzungen ist es möglich, bereits vorhandene Tablets im Rahmen 
dieses Projektes zu nutzen. Diese können auf Antrag der Eltern in die Geräteverwaltung der 
Schul-IT eingebunden und auf Kosten des Schulträgers nachträglich mit Versicherungs- und 
Supportpolicen ausgestattet werden. Hierfür wenden Sie sich bitte über ein dafür zur Verfü-
gung stehendes Kontaktformular an das Medienzentrum. Zu diesem gelangen Sie über den 
nachstehenden QR-Code. 
 
Die Einbindung in das Mobile-Device-Management ist für die schulische Nutzung verpflich-
tend, da nur so die sinnvolle Nutzung privater Geräte im Unterricht gelingen kann. 
 
Weitere Informationen zu den Geräten, dem Ablauf sowie der Einbindung von privaten iPads 
in das Projekt können Sie über folgende Seite des Wiesbadener Medienzentrums im FAQ-
Bereich einsehen. Scannen und öffnen Sie hierzu folgenden QR-Code mit Ihrem Mobilgerät: 
 

 
 

Wir bitten zunächst von allgemeinen Anfragen per E-Mail oder über das Kontaktformular ab-
zusehen, bis der Elternabend an Ihrer Schule zusammen mit der Gesellschaft für digitale Bil-
dung abgehalten wurde. In diesem Zusammenhang können eventuelle Rückfragen, welche 
ggf. noch nicht aus den Informationsmaterialien klar werden, gerne geklärt oder per Kontakt-
formular schriftlich eingebracht werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag  
 

Sadlowski 
Leiter der Stabsstelle DigitalPakt/IT 


